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Sprachanforderungen
Sprachanforderungen lt. aktueller Lesefassung* (§2 Studienvoraussetzungen) 
(4) Voraussetzung für die Aufnahme des Masterstudiums sind Griechisch- und Lateinkenntnisse, die in der Regel durch das Graecum 
bzw. das Latinum nachgewiesen werden. Außerdem sind Kenntnisse in mindestens einer modernen Fremdsprache mit Nachweis über 
Abiturzeugnis:
• Unterricht in den Klassen 5-10 (ohne Abiturprüfung)
• Unterricht in den Klassen 7-12 (ohne Abiturprüfung)
• Unterricht in den Klassen 9-12 (mit Abiturprüfung)
• oder durch Bescheinigung Niveau B2 gem. Europäischer Referenzrahmen.

(5) Studienbewerber müssen über ausreichende Deutschkenntnisse (DSH-Prüfung, Stufe 2) verfügen, die es ihnen ermöglichen, den 
Vorlesungen zu folgen und an Seminaren und Übungen aktiv teilzunehmen.
* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung der Studienordnung und ihrer Änderungssatzungen 
und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen Verkündungsblatt veröffentlichte Text.
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Modul   AG 711  Quellenkunde Griechische Geschichte

Modulcode AG 711

Modultitel (deutsch) Quellenkunde Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Study of sources in Greek History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS), Ü (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden 
der Quelleninterpretation an einem Beispiel aus der griechischen 
Geschichte

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse einer historischen 
Epoche. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren und 
zielführend zu kontextualisieren und erwerben Kenntnisse in der 
Entwicklung der Historiographie und anderer Quellengattungen. Zum 
Lerninhalt und -prozess gehören dabei auch die vertiefte, argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit historischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit aus dem Bereich der Übung (100%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   AG 712  Quellenkunde Römische Geschichte

Modulcode AG 712

Modultitel (deutsch) Quellenkunde Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Study of sources in Roman History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 SWS), Ü (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden 
der Quelleninterpretation an einem Beispiel aus der römischen 
Geschichte

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse einer historischen 
Epoche. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren und 
zielführend zu kontextualisieren und erwerben Kenntnisse in der 
Entwicklung der Historiographie und anderer Quellengattungen. Zum 
Lerninhalt und -prozess gehören dabei auch die vertiefte, argumentative 
mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit historischen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit aus dem Bereich der Übung (100%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   AG 811  Vertiefung Griechische Geschichte

Modulcode AG 811

Modultitel (deutsch) Vertiefung Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Greek History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

768 M.A. Geschichte der Antike: Hist 210,
722 M.A. Sprachen und Kulturen d. Alten Vord. Orients: Hist 210

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

768: M.A. Geschichte der Antike: AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768: M.A. Geschichte der Antike: Pflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer 
Problemstellungen der Griechischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung 
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung von 
Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem Problem 
angemessenen Methoden. Wichtige Grundlage bildet dabei die 
intensive Auseinandersetzung mit den Quellen und mit aktueller 
Forschungsliteratur.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen 
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch 
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen, 
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit 
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete 
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich 
fundierte Position argumentativ zu vertreten. Ferner lernen die 
Studierenden verstärkt Quellen und Forschungspositionen mündlich 
sowie schriftlich auszuwerten und zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (z.B. Referat oder 
Protokoll);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den 
Modulverantwortlichen bekannt gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
 

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   AG 812  Vertiefung Römische Geschichte

Modulcode AG 812

Modultitel (deutsch) Vertiefung Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Roman History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 210

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

768: M.A. Geschichte der Antike: AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768 M.A. Geschichte der Antike: Pflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer 
Problemstellungen der Römischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung 
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung von 
Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem Problem 
angemessenen Methoden. Wichtige Grundlage bildet dabei die 
intensive Auseinandersetzung mit den Quellen und mit aktueller 
Forschungsliteratur.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen 
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch 
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen, 
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit 
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete 
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich 
fundierte Position argumentativ zu vertreten. Ferner lernen die 
Studierenden verstärkt Quellen und Forschungspositionen mündlich 
sowie schriftlich auszuwerten und zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (z.B. Referat oder 
Protokoll);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den 
Modulverantwortlichen bekannt gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5 (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   Arch700  Archäologische Kerngattungen I

Modulcode Arch700

Modultitel (deutsch) Archäologische Kerngattungen I

Modultitel (englisch) Archaeological Core Genres I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eva Winter

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (Hauptseminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte In der Vorlesung werden vertiefte Kenntnisse in den Kerngattungen der 
griechischen Kunst- und Kulturgeschichte (Plastik, Keramik, Architektur, 
Wandmalerei, Mosaik etc. sowie deren Einbindung in einen größeren 
kulturhistorischen Kontext erworben.
Im Hauptseminar werden exemplarisch vertiefte Kenntnisse mit einem 
hohen Anteil an Eigenleistung zu einem ausgewählten Teilgebiet der 
griechischen Kunst- und Kulturgeschichte vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden befähigt, Kunsthandwerke und andere Objekte 
der materiellen Kultur des griechischen Kulturraums unter Anwendung 
der erlernten Methoden und Techniken zu datieren, zu lokalisieren und 
in einen übergreifenden kulturgeschichtlichen Horizont einzuordnen. 
Durch Darstellung eines Problems im Vortrag wird die Fähigkeit zur 
Präsentation archäologischer Themen vertieft.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 % der 
Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   Arch710  Archäologische Kerngattungen II

Modulcode Arch710

Modultitel (deutsch) Archäologische Kerngattungen II

Modultitel (englisch) Archaeological Core Genres II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eva Winter

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (Haupteminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Die Vorlesung behandelt ein ausgewähltes Teilgebiet aus der 
Kerngattung der römischen Kunst- und Kulturgeschichte (Architektur, 
Wandmalerei, Mosaik, Plastik, Keramik etc.) und deren Einbindung in 
einen größeren kulturhistorischen Kontext.
Anhand eines ausgewählten Themenkomplexes aus der römischen 
Kunst- und Kulturgeschichte werden im Seminarvorgegebene 
Fragestellungen selbständig bearbeitet und deren Ergebnis im Vortrag 
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen exemplarisch ihre Kenntnisse in einem 
Teilkomplex der römischen Kunst- und Kulturgeschichte und werden 
befähigt, Kunstwerke und andere Objekte der materiellen Kultur 
aus der Zeit der römischen Republik und der frühen und mittleren 
Kaiserzeit, die chronologisch im Wesentlichen der griechischen Epoche 
nachfolgt, unter selbständiger Anwendung der erlernten Methoden 
und Techniken zu datieren, zu lokalisieren und in einen übergreifenden 
kulturgeschichtlichen Horizont einzuordnen und ihre Ergebnis 
wissenschaftlich korrekt wiederzugeben. Durch Darstellung eines 
Problems im Vortrag wird die Fähigkeit zur Präsentation archäologischer 
Themen vertieft.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 % der 
Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   Arch730  Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen

Modulcode Arch730

Modultitel (deutsch) Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen

Modultitel (englisch) Economic regions and Trade in Antiquity

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Eva Winter

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), S (Hauptseminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Im Mittelpunkt der Vorlesung steht die Entwicklung antiker 
Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen sowohl auf dem Land 
(landwirtschaftliche Einheiten, z.B. Form und Funktion der villa rustica) 
und deren Beziehungen zu den umliegenden Städten (Güteraustausch) 
als auch in den Städten selbst (innerstädtischer Handel und Handwerk) 
und den Hafenstädten mit ihren Fernhandelsbeziehungen.
Das begleitende Seminar dient der Vertiefung und eigenständigen 
Anwendung der in der Vorlesung vermittelten Kenntnisse und 
Methoden in der wissenschaftlichen Praxis, in den exemplarisch 
wichtigen Problemen zur Entwicklung antiker Wirtschaftsräume und 
Handelsstrukturen analysiert werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen gründliche Kenntnis antiker Wirtschafts- und 
Handelsformen der ländlichen Regionen und der Städte sowie deren 
Verknüpfung untereinander.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 % der 
Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   Byz 800  Byzantinistik

Modulcode Byz 800

Modultitel (deutsch) Byzantinistik

Modultitel (englisch) Byzantine Studies

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel/ N.N. 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Graecum, Latinum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung oder Seminar oder Übung
Seminar oder Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die beiden Veranstaltungen geben einen Einblick in zentrale Autoren und 
Werke der griechischen Literatur der byzantinischen Zeit. Dabei werden 
sowohl Aspekte der Kontinuität zwischen antiker und nachantiker 
griechischer Literatur als auch Unterschiede zur antiken Literatur, 
die sich durch den veränderten Bildungshorizont, aber auch durch 
die endgültige Durchsetzung des christlichen Glaubens ergeben, 
angesprochen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben durch intensive Auseinandersetzung mit 
Werken der nachantiken griechischen Literatur einen vertieften Einblick 
in einen zentralen Bereich byzantinischer Literatur. Sie erwerben 
Kenntnisse darüber, wie die byzantinische Literatur zwar inhaltlich und 
in ihrer literarischen Form an die antike griechische Literatur anknüpft, 
jedoch die alten Formen in einem Prozess produktiver Aneignung auch 
umformt.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
– Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit (100% der Modulgesamtnote)
 
Noten 1–5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   Graec 800  Griechische Prosa

Modulcode Graec 800

Modultitel (deutsch) Griechische Prosa

Modultitel (englisch) Greek Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

070 LG Griechisch: Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder 
paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll 
im Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete 
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu 
klären. 
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Graec 320, Graecum. 
Abschluss oder paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

 
--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

070 LG Griechisch: Pflichtmodul
070 LG Erw. Griechisch: Wahlpflichtmodul
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, HS, je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen griechischen 
Prosaautor oder eine Prosagattung der archaischen, klassischen oder 
hellenistischen oder der Kaiserzeit und der Spätantike und führt in die 
wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das 
Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem 
Bereich der griechischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten 
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und 
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen 
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der griechischen Literatur 
an. Sie erwerben die Fähigkeit, die besonderen Erfordernisse zu 
berücksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte 
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen 
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei 
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen 
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der 
von ihnen vorausgesetzten Prätexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere 
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und 
vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und 
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:Das Modul kann sich über zwei Semester erstrecken.
070 LG Griechisch:Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Graec 810  Griechische Dichtung

Modulcode Graec 810

Modultitel (deutsch) Griechische Dichtung

Modultitel (englisch) Greek Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

070 LG Griechisch:Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder 
paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll 
im Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete 
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu 
klären.
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Graec 320, Graecum. 
Abschluss oder paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

070 LG Griechisch: Pflichtmodul
070 LG Erw. Griechisch: Wahlpflichtmodul
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodu
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, HS, je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen griechischen 
Dichter oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche 
der griechischen Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, Hellenismus, 
Kaiserzeit, Spätantike) und führt in die wesentlichen Probleme der 
Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das Hauptseminar behandelt 
exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der griechischen 
Dichtung, der unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur 
in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden 
erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen 
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der griechischen 
Literatur an.  Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter 
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit 
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte 
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschließen und 
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext 
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung 
der Gattungskonventionen griechischer poetischer Texte, die auch 
den jeweiligen Literaturdialekt einschließen, vor deren Hintergrund 
die spezifische dichterische Intention und Leistung zuallererst erfasst 
wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der dazu erforderlichen 
wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen ihre Fähigkeit, die 
gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich über zwei Semester erstrecken.
Häufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester (i.d.R. Sommersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul   Graec 820  Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modulcode Graec 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modultitel (englisch) Greek Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. R. Thiel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

(soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master 
gefordert:) Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul l

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, S (Hauptseminar), je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über die antike Philosophie/Patristik 
oder einen ihrer Teilbereiche und führt in die wesentlichen Probleme 
der Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das Hauptseminar 
behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der 
griechischen Philosophie/Patristik, der unter Einbeziehung der relevanten 
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und 
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem 
oder mehreren zentralen Texten der antiken philosophischen oder 
patristischen Literatur mit dem Schwerpunkt griechische Philosophie/
Patristik an. Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter 
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der 
bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich 
und ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschließen und 
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen sowie 
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere 
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und 
vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und 
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

– regelmäßige aktive Teilnahme (Referat S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Noten: 1–5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

300 Stunden, davon 60 Stunden Präsenzstudium (VL 30 Stunden, Sem. 
30 Stunden), 240 Stunden Selbststudium (90 Stunden Vorbereitung 
des Kolloquiums oder Tests, 60 Stunden Anfertigung des Referats, 90 
Stunden Anfertigung der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Stand (Druck) 29.07.2024  Seite 25 von 77



Seite 26 von 77 Modulkatalog 
Master of Arts  -  005  Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis Humanismus)  -  PO-Version 2009

Modul   Graec 830  Griechische Sprachkompetenz II

Modulcode Graec 830

Modultitel (deutsch) Griechische Sprachkompetenz II

Modultitel (englisch) Language Competence in Greek II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

070 LG Griechisch: Graec 320 „Griechischen Sprachkompetenz I" 
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Graec 320, Graecum.
 

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

070 LG Griechisch: Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien 
Griechisch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

070 LG Griechisch: Pflichtmodul
070 LGErw. Griechisch: Pflichtmodul152 B.A. Indogermanistik Kern-/
Ergänzungsfach:  Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Pflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü A (2 SWS), Ü B (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Nach Ziel und Inhalt schließt sich die Griechische Sprachkompetenz II an 
die Griechische Sprachkompetenz I an und vertieft die dort erworbenen 
Kenntnisse. In der Übung werden Texte von höherer Komplexität ins 
Griechische übersetzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vervollkommnen ihre Kenntnis der griechischen 
Grammatik im Sinne der Möglichkeiten des Sprachsystems (langue ). 
Sie werden in die Lage versetzt, dem antiken griechisch-römischen 
Kulturkreis entsprechende deutsche Texte von höherer Komplexität in 
korrektes und den stilistischen Normen der attischen Kunstprosa des 
5./4. Jh. v. Chr. entsprechendes Griechisch zu übertragen.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
-         regelmäßige Teilnahme
-         Anfertigung von Hausaufgaben
Klausur in einer Übung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

deutsch-griechische Übersetzungsklausur (90 min) in der anderen Übung
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul   IDG MM 2  Italische Sprachwissenschaft

Modulcode IDG MM 2

Modultitel (deutsch) Italische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Italic Linguistics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Lateinkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

152 MA Indogermanistik oder 005 MA Griechische und Lateinische 
Philologie (Antike-Humanismus) oder 012 MA Klassische Archäologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

M.A. Indogermanistik: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Italische Sprachgeschichte“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Italische Sprachgeschichte, historische Grammatik (insbesondere Laut- 
und Formenlehre), Philologie und synchrone Linguistik der italischen 
Sprachen, z.B. Semantik-, Syntaxanalyse.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zu philologisch fundiertem Umgang mit italischen Texten; 
Beherrschung von historischer Grammatik und Etymologie der 
italischen Sprachen; Dialektgeographie des Lateinischen, Oskischen, 
Umbrischen sowie der kleineren italischen Sprachen; Kompetenz bei der 
Rekonstruktion des Uritalischen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat oder Stundenprotokoll

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für 
Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   IDG MM 4  Griechische Sprachwissenschaft

Modulcode IDG MM 4

Modultitel (deutsch) Griechische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Greek Linguistics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Griechischkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Griechisch-Lateinische Philologie (Antike – 
Humanismus) oder MA Klassische Archäologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- S „Griechische Sprachgeschichte“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Probleme der griechischen Sprachgeschichte vom Mykenischen bis zur 
Koine; Dialektgeographie des Griechischen; Etymologie und historische 
Grammatik (insbesondere Laut- und Formenlehre), synchrone Linguistik 
des Griechischen, z.B. Syntaxanalyse; dialektgeographische Einordnung 
des Griechischen innerhalb der Indogermania.

Lern- und Qualifikationsziele Beherrschung der griechischen Sprachgeschichte einschließlich der 
Dialekte; Kompetenz in der historischen Grammatik und Etymologie des 
Griechischen; Kompetenz bei der Rekonstruktion des Urgriechischen; 
Fähigkeit, traditionelle und moderne linguistische Grammatikmodelle auf 
historische Corpora anzuwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat oder Stundenprotokoll

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für 
Indogermanistik angegeben.
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Unterrichtssprache --
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Modul   Lat 800  Lateinische Prosa

Modulcode Lat 800

Modultitel (deutsch) Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Latin Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im 
Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete 
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu 
klären.
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Lat 320, Latinum. 
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

095 LG Latein: Pflichtmodul, 
095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul, 
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul, 
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul, 
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul, 
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul, 
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL oder Lektüre-Ü (2 SWS) HS (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen lateinischen Prosaautor 
oder eine Prosagattung der römischen Republik, der Kaiserzeit und der 
Spätantike und führt in die wesentlichen Probleme der Forschung und 
ihre Lösungsansätze ein. Alternativ dazu führt die Lektüreübung anhand 
eines konkreten Textes in einen Autor oder eine Gattung ein und erläutert 
von diesem Ausgangspunkt aus das geistesgeschichtliche Umfeld des 
Autors oder der Gattung.
Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus 
dem Bereich der römischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten 
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und 
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen 
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der römischen Literatur 
an. Sie erwerben die Fähigkeit, die besonderen Erfordernisse zu 
berücksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte 
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen 
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei 
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen 
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der 
von ihnen vorausgesetzten Prätexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere 
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und 
vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und 
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen
­- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung oder zur Lektüreübung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul   Lat 810  Lateinische Dichtung

Modulcode Lat 810

Modultitel (deutsch) Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Latin Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im 
Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden.Wohlbegründete 
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu 
klären.
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Lat 320, Latinum. 
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

095 LG Latein: Pflichtmodul, 
095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul, 
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul, 
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul, 
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul, 
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul, 
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, HS, je 2SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen lateinischen Dichter 
oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der römischen 
Literaturgeschichte (Römische Republik, Kaiserzeit, Spätantike) und führt 
in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Lösungsansätze 
ein Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte 
aus dem Bereich der römischen Dichtung, der unter Einbeziehung der 
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von 
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen 
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der römischen 
Literatur an.  Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter 
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit 
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte 
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschließen 
und in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen 
Kontext einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der 
Erfassung der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die 
auch die jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache 
einschließen, vor deren Hintergrund die spezifische dichterische 
Intention und Leistung zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere 
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und 
vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und 
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen
­- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul   Lat 820  Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modulcode Lat 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

(soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master geregelt) 
Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis 
Humanismus): Wahlpflichtmodul, 
012 MA Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul, 
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul, 
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul, 
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul, 
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL, S (Hauptseminar), je 2SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über antike Philosophie/Patristik 
oder einen ihrer Teilbereiche und führt in die wesentlichen Probleme 
der Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das Seminar behandelt 
exemplarisch einen grundlegenden Text oder Texte aus der römischen 
Philosophie (bzw. lateinischen Patristik u.a.), der in gemeinsamer Arbeit 
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver 
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und 
gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden gewinnen einen Überblick über die antike Philosophie/
Patristik und eignen sich vertiefte Kenntnisse zu einem oder mehreren 
grundlegenden Texten der philosophischen oder patristischen Literatur 
mit dem Schwerpunkt römische Philosophie/lateinische Patristik an. 
Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter Auffindung, 
Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der bereits 
vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich und 
ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschließen und 
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen und 
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere 
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und 
vervollkommnen ihre Fähigkeit die gewonnenen Ergebnisse in Wort und 
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

– regelmäßige aktive Teilnahme (Referat S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Noten 1–5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

300h/ davon
60h Präsenzstudium (VL 30h, S 30h)
240 Stunden Selbststudium (90h Vorbereitung des Tests oder des 
Kolloquiums, 60h Stunden Anfertigung des Referats, 90h Anfertigung der 
Hausarbeit)

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modul   Lat 830  Lateinische Sprachkompetenz II

Modulcode Lat 830

Modultitel (deutsch) Lateinische Sprachkompetenz II

Modultitel (englisch) Language Competence in Latin II

Modul-Verantwortliche/r Studienfachberater:in

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

095 LG Latein:Lat 320 „Lateinischen Sprachkompetenz I”
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergänzungsfach:Lat 320, Latinum.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

095 LG Latein: Pflichtmodul095 LGErw. Latein: Pflichtmodul
152 B.A. Indogermanistik:Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Pflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü A (2 SWS), Ü B (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Nach Ziel und Inhalt schließt sich die Lateinische Sprachkompetenz II an 
die Lateinische Sprachkompetenz I an und vertieft die dort erworbenen 
Kenntnisse. In der Übung werden Texte von höherer Komplexität ins 
Lateinische übersetzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vervollkommnen ihre Kenntnis der lateinischen 
Grammatik im Sinne der Möglichkeiten des Sprachsystems (langue ). 
Sie werden in die Lage versetzt, dem antiken griechisch-römischen 
Kulturkreis entsprechende deutsche Texte von höherer Komplexität 
korrekt und gemäß den stilistischen Normen Caesars und Ciceros ins 
Lateinische zu übersetzen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Klausur in der einen Übung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

deutsch-lateinische Übersetzungsklausur (90 min) in der anderen Übung.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Bei hinreichendem Lehrangebot kann das Modul ausnahmsweise mit 
Einverständnis des Modulverantwortlichen in einem Semester abgelegt 
werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul   MAHist 620  Mittelalterliche Geschichte I

Modulcode MAHist 620

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte I

Modultitel (englisch) Lectures on Medieval History

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Robert Gramsch-Stehfest

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

 773 M.A. Mittelalterstudien:Pflichtmodul im Schwerpunkt 
Mittelalterliche 
Geschichte, Wahlpflichtmodul in den anderenSchwerpunktbereichen
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 VL (2 SWS)
Die vom Studierenden gewählten und kombinierten Vorlesungen 
müssen unterschiedliche Zeiträume derMittelalterlichen Geschichte 
in den Blick nehmen (z.B. Zeit der Karolinger und Zeit der Salier) 
bzw. unterschiedliche thematische Schwerpunkte behandeln (z.B. 
Geschichte der Stadt im Mittelalter; das Papsttum im Mittelalter; 
Religiöse Bewegungen im Mittelalter). Die Kombination mit einer VL aus 
dem Bereich der Thüringischen Landesgeschichte ist möglich.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zusammenhänge, 
Forschungsansätze und Forschungskontroversen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen, konkrete historische Probleme in größere 
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der 
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage 
kritisch und problembewusst in relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Mündliche oder schriftliche Prüfung in einer der beiden Vorlesungen.
- Die Form der Prüfung wird am Beginn des Semesters bekannt gegeben.
 
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die vom Studierenden gewählten Vorlesungen müssen unterschiedliche Zeiträume der MittelalterlichenGeschichte in den Blick nehmen (z.B. Zeit der Karolinger und Zeit der Salier) bzw. unterschiedliche thematischeSchwerpunkte behandeln (z.B. Geschichte der Stadt im Mittelalter; das Papsttum im Mittelalter; ReligiöseBewegungen im Mittelalter). Die Vorlesungen 
können aus dem Bereich der Thüringischen Landesgeschichtestammen, 
sofern sie chronologisch im Mittelalter angesiedelt sind.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   MAHist 720  Mittelalterliche Geschichte II

Modulcode MAHist 720

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte II

Modultitel (englisch) Seminars in Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Uwe Schirmer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

773 M.A. Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt 
Mittelalterliche 
Geschichte, Wahlpflichtmodul in den anderenSchwerpunktbereichen
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 Ü (2 SWS)
1 Übung Historische Hilfswissenschaften (kann auch im Bereich 
Mittellatein absolviert werden!)
1 Übung Quellen und Historische Methodik oder 
1 Übung Historiographie

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte exemplarische Einarbeitung in einen Bereich der Historischen 
Hilfswissenschaften
Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden 
der Quelleninterpretation.
Vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten historiographischen 
Problemfeldern und Entwicklungslinien.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage Problemstellungen aus dem 
Bereich der Historischen Hilfswissenschaften in den Quellen- und 
Forschungskontext einzubetten und mit den dafür spezifischen 
methodische Arbeitsweisen ausgewählte Aufgabenstellungen 
selbständig zu lösen.
Die Studierenden können methodische Zugänge erkennen und 
einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren 
und zielführend zu kontextualisieren. Sie verfügen über eine fundierte 
Kenntnis über die Quellenlage zu ausgewählten historischen 
Problemfeldern und besitzen die Fähigkeit, unterschiedliche historische 
Methoden der Problemstellung gemäß zur Anwendung zu bringen.
Die Studierenden können sich zu übergreifenden historiographischen 
Problemen orientieren und reflektiert eine eigenständige Position dazu 
formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige und 
aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen erforderlich.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Maximale Teilnehmerzahl pro Übung: 25
Die Übungen können aus dem Bereich der Thüringischen 
Landesgeschichte stammen, sofern sie chronologisch im Mittelalter 
angesiedelt sind.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   MAHist 820  Mittelalterliche Geschichte III

Modulcode MAHist 820

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte III

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Medieval History

Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Robert Gramsch-Stehfest

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 Lehramt f. Gymnasium und Regelschule Geschichte: Hist 220

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt Mittelalterliche 
Geschichte, Wahlpflichtmodul in den anderenSchwerpunktbereichen
068 Lehramt f. Gymnasium und Regelschule Geschichte: 
Wahlpflichtmodul 
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul 
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Mittelalterliche Geschichte (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen (1 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Mittelalterlichen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige und 
aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen erforderlich.
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Lehrveranstaltungen können aus dem Bereich der Thüringischen 
Landesgeschichte stammen, sofern sie chronologisch im Mittelalter 
angesiedelt sind.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   MA-Phi 1.1  Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie

Modultitel (englisch) Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie und LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters 
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des 
Grundstudiums.
169 LAR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters 
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des 
Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie: Pflichtmodul 169 LAR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,
181 M.Ed. Wirtschaftspädagogik: Pflichtmodul im Unterrichtsfach Ethik

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare (je 2 SWS) oder Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) 
oder Lektürekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie, 
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in 
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter 
Berücksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt. 
Im Selbststudium erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit 
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere 
Erläuterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Möglichkeiten 
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie; 
Fähigkeit zur eigenständigen Erschließung klassischer Texte sowie zur 
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fähigkeit 
zur eigenständigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener 
Projekte und ihre Vermittlung gegenüber Vertretern anderer Disziplinen 
und Laien; Kompetenz zur Übernahme herausgehobener Verantwortung 
in einem Team.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

 Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektürekursen – dies umfasst 
die Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder 
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs. 
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten 
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LAR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

127 LG Philosophie (ergänzend): Das Modul wird in die Berechnung der 
Endnote aufgenommen.
169 LAR Ethik (ergänzend): Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder 
MA-Phi 1.2 muss belegt werden. Bei Wahl dieses Moduls wird es in die 
Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul   MA-Phi 1.2  Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters 
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des 
Grundstudiums.
169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters 
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des 
Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie: Pflichtmodul,
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul,
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
l005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,
181 M.Ed. Wirtschaftspädagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach 
Ethik

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare (je 2 SWS) oder
Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektürekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie, 
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie, 
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Ästhetik 
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten Problemfeldern unter 
Berücksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium 
erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet 
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erläuterungen dazu finden sich 
im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen 
der theoretischen Philosophie. Befähigung zur eigenständigen 
Erschließung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer 
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des 
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen 
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer 
Kompetenz. Zusätzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektürekursen – dies umfasst die 
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder 
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs. 
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten 
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

169 LR Ethik (ergänzend):
Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt 
werden.
169 LR Ethik: (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul   MA-Phi 1.3  Bildtheorie und Ästhetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Ästhetik

Modultitel (englisch) Asthetics

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

127 LG Philosophie:
In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder 
paralleler Besuch der übrigen Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder 
paralleler Besuch der übrigen Module des Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
603 M.A. Öffentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspädagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach 
Ethik
 
 

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare (je 2 SWS) oder
Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder
Lektürekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium

300 h
60 h
240 h
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(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der 
Bildtheorie und Ästhetik. Es werden systematische Fragen und 
historische Zusammenhänge aus den Bereichen der Philosophie der 
Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung, des 
Schönen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter Berücksichtigung 
sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie auch gegenwärtiger 
Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien und der Kunst. Anhand 
exemplarischer Seminarthemen wird eine repräsentative Einsicht in die 
philosophische, anwendungsbezogene und interdisziplinäre Bedeutung 
der Bildtheorie sowie der Ästhetik vermittelt. (Genauere Erläuterungen 
dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fähigkeit zur eigenständigen Behandlung und Bewertung 
bildtheoretischer und ästhetischer Fragestellungen unter historischen 
und systematischen Gesichtspunkten, einschließlich der Kompetenz, 
deren Relevanz sowohl für die kulturwissenschaftliche Forschung als 
auch für die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinärer 
Hinsicht vermitteln zu können. Das Modul qualifiziert in methodischer 
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenständig in wissenschaftliche 
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Ästhetik 
einarbeiten zu können.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektürekursen – dies umfasst die 
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder 
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs. 
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten 
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul   MA-Phi 1.4  Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch) History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie: Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik: Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters 
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des 
Grundstudiums.
169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie 
Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen Module des Grundstu
diums.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspädagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach 
Ethik

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

zwei Seminare (je 2 SWS) oder
Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektürekurs (2 SWS) 
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul „Geschichte der Philosophie" vermittelt einen 
vertieften Einblick in eine ausgewählte Epoche und ihre ideen- und 
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere 
darum, die disziplinenübergreifende Vernetzung der Problemfelder 
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen 
und Konfliktpotentiale anhand der Entwürfe verschiedener Autoren zu 
analysieren. (Genauere Erläuterungen finden sich im Veranstaltungs
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse; 
Sensibilisierung für die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinäre 
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext; 
Förderung eines reflektierten Bewusstseins für den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Befähigung 
zur eigenständigen Erschließung paradigmatischer Texte/Autoren; 
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen 
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektürekursen – dies umfasst die 
Übernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach 
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu 
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder 
Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs. 
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten 
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen 
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in 
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

 

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul   MAStud 622  Interdisziplinäre Mittelalterstudien I

Modulcode MAStud 622

Modultitel (deutsch) Interdisziplinäre Mittelalterstudien I

Modultitel (englisch) Multidisciplinary Medieval Studies I

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Robert Gramsch-Stehfest (Studiengangsverantwortlicher MA 
Mittelalterstudien)

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

773 M.A. Mittelalterstudien: Pflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

2 VL (2 SWS)
Die vom Studierenden gewählten und kombinierten Vorlesungen 
müssen jeweils zwei unterschiedlichen Fachdisziplinen der am 
Masterstudiengang Mittelalterstudien beteiligten Fächer entstammen 
und dürfen nicht dem gewählten Schwerpunktfach angehören. Bestehen 
Module der beteiligten Fächer aus einer Kombination von Vorlesung und 
seminaristischen Lehrformen, so ist für das interdisziplinäre jeweils der 
V-Anteil relevant. Die mehrfache Verwendung einer VL zur Anrechnung 
auf unterschiedliche Module ist nicht möglich.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in spezifische Bereiche, 
Forschungsansätze und Forschungskontroversen der beteiligten Fächer 
bzw. der Importbereiche

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen, fachspezifische Probleme in größere 
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der 
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage 
kritisch und problembewusst in relevante Kontexte stellen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche oder schriftliche Prüfung in einer der beiden Vorlesungen. 
Die Form der mündlichen oder schriftlichen Prüfung wird am Beginn des 
Semesters bekannt gebeben.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die vom Studierenden gewählten und kombinierten Vorlesungen müssen jeweils zwei unterschiedlichenFachdisziplinen der am Masterstudiengang Mittelalterstudien beteiligten Fächer entstammen und dürfen nichtdem gewählten Schwerpunktfach angehören. Bestehen Module der beteiligten Fächer aus einer Kombinationvon Vorlesung und seminaristischen Lehrformen, so ist für das interdisziplinäre jeweils der V-
Anteil relevant.Die mehrfache Verwendung einer VL zur Anrechnung auf unterschiedliche Module ist nicht möglich.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   MNLat 800  Mittel-/Neulateinische Prosa

Modulcode MNLat 800

Modultitel (deutsch) Mittel-/Neulateinische Prosa

Modultitel (englisch) Mediaeval and Neo-Latin Prose

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Susanne Daub

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Studierenden des MA Mittelalterstudien mit Schwerpunkt Mittellatein, 
die nicht den B.A. Altertumswissenschaften oder den B.A. Mittellatein 
und Neulatein (Ergänzungsfach) abgeschlossen haben, wird empfohlen, 
parallel zum Modul den Vorlesungsanteil des mittellateinischen 
Importmoduls für andere Schwerpunkte (MAStudMLat Grundkurs 
lateinische Philologie des Mittelalters) zu belegen.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 MA Griechische und Lateinische Philologien: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt 
Mittellatein, Wahlpflichtmodul inden anderen Schwerpunktbereichen

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- Seminar (2 SWS) „Prosa” 
- Übung (2 SWS) „Einführung in die lateinische Sprache des Mittelalters”

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Das Modul bietet einen Überblick über zentrale Autoren und Texte 
der mittellateinischen und neulateinischen Prosaliteratur mit ihren 
spezifischen Regeln und Formen und führt in wesentliche Probleme der 
Forschung und ihre Lösungsansätze ein. 
Die behandelten Texte werden in den jeweiligen literaturhistorischen 
und geistesgeschichtlichen Kontext eingeordnet und mit 
literaturwissenschaftlichen Methoden analysiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben umfassende und vertiefte 
literaturwissenschaftliche und literaturhistorische Kenntnisse im 
Bereich der Prosatexte. Sie sind in der Lage, diese bezüglich ihrer 
Spezifika zu beurteilen, sie in den jeweiligen literaturhistorischen 
und kulturhistorischen Kontext einzuordnen und unter Anwendung 
angemessener Verfahren der Textanalyse und Texthermeneutik zu 
interpretieren, und sie werden befähigt, die Ergebnisse in schriftlicher 
und mündlicher Form in den wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- eine regelmäßige und aktive Teilnahme ist Voraussetzung für das 
Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele, dies umfasst ein Referat im 
Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Seminar: Hausarbeit (70% der Modulgesamtnote)
- Übung: Klausur oder mündliche Prüfung (30% der Modulgesamtnote; 
Prüfungsform wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

- Häufigkeit des Angebots (Zyklus):
Übung jedes Wintersemester

Empfohlene Literatur siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   MNLat 810  Mittel-/Neulateinische Dichtung

Modulcode MNLat 810

Modultitel (deutsch) Mittel-/Neulateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Mediaeval and Neo-Latin Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Susanne Daub

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Studierenden des MA Mittelalterstudien mit Schwerpunkt Mittellatein, 
die nicht den B.A. Altertumswissenschaften oder den B.A. Mittellatein 
und Neulatein (Ergänzungsfach) abgeschlossen haben, wird empfohlen, 
parallel zum Modul den Vorlesungsanteil des mittellateinischen 
Importmoduls für andere Schwerpunkte (MAStudMLat Grundkurs 
lateinische Philologie des Mittelalters) zu belegen.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 MA Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt 
Mittellatein, Wahlpflichtmodul in den anderen Schwerpunktbereichen

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

- Seminar (2 SWS) „Dichtung” 
- Übung (2 SWS) „Einführung in die mittellateinische Metrik und 
Rhythmik”

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
40 h
260 h

Inhalte Das Modul bietet einen Überblick über zentrale Autoren und Texte der 
mittellateinischen und neulateinischen Dichtung mit ihren spezifischen 
Regeln und Formen und führt in die wesentlichen Probleme der 
Forschung und ihre Lösungsansätze ein.
Die behandelten Texte werden in den jeweiligen literaturhistorischen 
und geistesgeschichtlichen Kontext eingeordnet und mit 
literaturwissenschaftlichen Methoden analysiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben umfassende und vertiefte 
literaturwissenschaftliche und literaturhistorische Kenntnisse im Bereich 
der mittellateinischen und neulateinischen Dichtung. Sie werden in 
die Lage versetzt, aufgrund eigener Recherchen diese Texte bezüglich 
ihrer Spezifika zu beurteilen, sie in den jeweiligen literaturhistorischen 
und kulturhistorischen Kontext einzuordnen und unter Anwendung 
angemessener Verfahren der Textanalyse und Texthermeneutik zu 
interpretieren, und sie werden befähigt, die Ergebnisse in schriftlicher 
und mündlicher Form in den wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- eine regelmäßige und aktive Teilnahme ist Voraussetzung für das 
Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele, dies umfasst ein Referat im 
Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Seminar: Hausarbeit (70% der Modulgesamtnote)
- Übung: Klausur oder mündliche Prüfung (30% der Modulgesamtnote; 
Prüfungsart wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
- Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

- Häufigkeit des Angebots (Zyklus):
Übung jedes Sommersemester

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   MNLat 820  Philosophie/Patristik

Modulcode MNLat 820

Modultitel (deutsch) Philosophie/Patristik

Modultitel (englisch) Philosophy / Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Susanne Daub

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Latinum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 MA Griechische und Lateinische Philosophie: Wahlpflichtmodul, 
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul, 
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul, 
773 MA Mittelalterstudien: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

alle 2 Jahre (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wöchentlich einzureichenden 
schriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten 
Besprechungsterminen im Plenum von insg. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
40 h
260 h

Inhalte Den Studierenden wird mit Blick auf die verschiedenen Stadien der 
Ausbreitung des Christentums und der Kirchengeschichte ein Überblick 
über wichtige Formen der christlichen Literatur von der Spätantike bis in 
die Frühe Neuzeit vermittelt.
Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen vorgegebenen 
Kanon an Primärtexten - teils in Originalsprache, teils in Übersetzung - 
und machen sich mit wichtigen Werken der Sekundärliteratur vertraut. 
Der Kenntnisstand wird wöchentlich anhand schriftlicher Hausaufgaben 
kontrolliert; Verständnisprobleme und übergreifende Fragen werden bei 
den Besprechungsterminen diskutiert.
Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewählten Textbeispielen unter 
Berücksichtigung der jeweiligen kirchenhistorischen Entwicklung und 
des jeweiligen Gebrauchskontextes (z.B. in der Liturgie) vertieft. Eingeübt 
wird auch die Bestimmung und Analyse der literarischen Form der 
behandelten Texte. 
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Formen der christlichen 
Literatur von der Spätantike bis zur Frühen Neuzeit. Sie sind in der 
Lage den 'Sitz im Leben' der betreffenden Texte zu bestimmen 
und ihre literarische Form zu analysieren. Die Studierenden sind 
befähigt, ihre Kenntnisse in schriftlicher und mündlicher Form in den 
wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Eingangsklausur
- regelmäßige und aktive Teilnahme (S-Referat)
- regelmäßige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- S-Hausarbeit oder mündliche Abschlussprüfung über das 
Gesamtmodul mit Vertiefung eines der behandelteten Themen (50%)
- Klausur über das Gesamtmodul (90min) (50%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   The E1  Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur

Modulcode The E1

Modultitel (deutsch) Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur

Modultitel (englisch) Introduction to Biblical Hebrew Language and Literature

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Peter Stein

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

636 BA KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
636 BA EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
004 B.A. Altertumswissenschaften: Wahlpflichtmodul;
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul;
622 B.A. KF und EF Sprachen und Kulturen des Vorderen. Orients - mit 
Schwerpunkt Altorientalistik: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul;
010 M.A. Arabistik: Wahlpflichtmodul; 
737 M.A. Romanische Kulturen in der modernen Welt: Wahlpflichtmodul;

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü: Sprachkurs Hebräisch (6 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Einführung in die hebräische Sprache des Alten Testaments in ihrem 
sprachgeschichtlichen Kontext. Wesentliche Grundzüge der biblisch-
hebräischen Laut-, Formen- und Satzlehre. Analyse und Übersetzung 
erzählender Prosatexte des Alten Testaments.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Grundlagen des biblisch-hebräischen Sprache 
einschließlich der Syntax; Fähigkeit zum selbständigen Übersetzen 
mittelschwerer Texte des Alten Testaments.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Schriftliche (Übersetzungsklausur) und mündliche Hebräisch-Prüfung 
(Hebraicum)Notengewichtung:
Klausur 50%, mündliche Prüfung 50%
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein. 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Der Sprachkurs erstreckt sich über 6 Semesterwochenstunden zzgl. 2 
Semesterwochenstunden Tutorium.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen des Sprachkurses bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch

Seite 62 von 77  Stand (Druck) 29.07.2024



Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis Humanismus) - PO-Version 
2009  Seite 63 von 77

Modul   The E2  Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des 
Vorderen Orients

Modulcode The E2

Modultitel (deutsch) Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext 
des Vorderen Orients

Modultitel (englisch) Introduction to the History and Literature of Ancient Israel in the Context 
of the Ancient Near East

Modul-Verantwortliche/r Professoren des Fachgebietes Altes Testament, Theologische Fakultät

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

-

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
622 B.A. KF und EF Sprachen u. Kulturen des Vorderen. Orients mit 
Schwerpunkt Altorientalistik: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul;
010 M.A. Arabistik: Wahlpflichtmodul;
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul;
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

V (2 SWS): Geschichte des antiken Israel/des frühen Judentums oder 
Literaturgeschichte des Alten Testaments
V/Ü (2 SWS): aus dem Bereich der alttestamentlichen 
Literaturgeschichte
PS (2 SWS): Einführung in die Exegese des Alten Testaments

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Die Studierenden sollen einen Überblick über die Geschichte des antiken 
Israel und des frühen Judentums in ihrem altorientalischen Kontext 
erhalten, die wichtigsten Epochen der Literaturgeschichte des Alten 
Testaments kennenlernen sowie in die Praxis der alttestamentlichen 
Exegese eingeführt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventinnen und  Absolventen dieses Moduls
- haben Kenntnis der Grundlinien der Geschichte des antiken Israel und 
des frühen Judentums
- haben Kenntnis der einschlägigen biblischen und außerbiblischen 
Quellen und Kompetenz zu ihrer kritischen Lektüre und Auswertung
- haben Kenntnis der wichtigsten Epochen der alttestamentlichen 
Literaturgeschichte
- erlernen selbständigen Umgang mit alttestamentlichen Texten mit Hilfe 
der exegetischen Methodik; Vertrautheit mit wichtigen exegetischen 
Hilfsmitteln.
Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage, 
eigenständige Positionen im Diskurs der alttestamentlichen 
Wissenschaft sowie der Referenzwissenschaften argumentativ zu 
vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit alttestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Proseminararbeit im Fachgebiet Altes Testament oder mündliche 
Prüfung zur Vorlesung im Fachgebiet Altes Testament
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits in einem Bachelorstudium belegt wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   The E3  Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen 
Judentums

Modulcode The E3

Modultitel (deutsch) Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen 
Judentums

Modultitel (englisch) Introduction to the Religious History of Ancient Israel and Early Judaism

Modul-Verantwortliche/r Professoren des Fachgebietes Altes Testament, Theologische Fakultät

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und 
Gegenwart: Wahlpflichtmodul;
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul;
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul;
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Exegetische Vorlesung mit religionsgeschichtlichem Schwerpunkt (2 
SWS)(z.B. Genesis, Psalmen im Kontext syro-kanaanäischer Religion, 
alttestamentliches und altorientalisches Recht)
Exegetisches Hauptseminar mit religionsgeschichtlichem Schwerpunkt 
(2 SWS) (z.B. Genesis, Psalmen im Kontext syro-kanaanäischer Religion, 
alttestamentliches und altorientalisches Recht)
Vorlesung/Übung (2 SWS): Theologische Entwürfe im Alten Testament 
(z.B. Weisheitsliteratur in Ägypten, Babylonien und Israel; Ijob und die 
Theodizeefrage im Kontext der Literatur des Alten Orients; Theologie des 
Alten Testaments)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Die Studierenden sollen Grundkenntnisse der Religionsgeschichte des 
antiken Israel im Kontext des Vorderen Orients kennenlernen und sich 
eingehendere Kenntnisse eines Schwerpunktgebietes aneignen, in 
dem die Berührungen zwischen Israel / dem frühen Judentum und den 
Umweltreligionen besonders anschaulich wird.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls
- haben Kenntnis der Grundlinien der Religionsgeschichte des antiken 
Israel und des frühen Judentums und eingehendere Vertrautheit mit 
mindestens einem Schwerpunktgebiet (z.B. Schöpfung, Mythos, 
Weisheit, Recht)
- erlangen Kompetenz zu kritischer Lektüre und Auswertung religiöser 
Texte aus der Religionsgeschichte Israels und dem Alten Testament im 
Kontext altorientalischer religiöser Überlieferungen.
Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage, 
eigenständige Positionen im Diskurs der alttestamentlichen 
Wissenschaft sowie der Referenzwissenschaften argumentativ zu 
vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit alttestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung im Fachgebiet Altes Testament
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul kann in einem Masterstudiengang nur dann belegt werden, 
wenn es nicht bereits im Bachelorstudium belegt wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul   The E6  Einführung in die Alte Kirchengeschichte

Modulcode The E6

Modultitel (deutsch) Einführung in die Alte Kirchengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction into the History of the Old Church

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Katharina Bracht

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie:
 Graecum und Latinum
 
768 M.A. Geschichte der Antike:
Graecum und Latinum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
 
768 M.A. Geschichte der Antike:
Wahlpflichtmodul
 
773 M.A. Mittelalterstudien
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

HS (2 SWS): Alte Kirchengeschichte und 
VL (2 oder 4 SWS): Alte Kirchengeschichte
Ü (2 SWS): Alte Kirchengeschichte eine 4-stündige VL
oder
zwei 2-stündige VL
oder
eine 2-stündige VL zzgl. einer 2-stündigen Ü

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Erarbeitung zentraler Themen aus Geschichte, Literatur und Theologie 
der Alten Kirche, Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsansätzen 
aus den genannten Bereichen
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Geschichte, 
Literatur und Theologie der Alten Kirche. Sie erwerben die Fähigkeit zur 
selbständigen Analyse der Quellen und zur kritischen Beurteilung von 
Forschungspositionen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der Kirchengeschichte sowie der Referenzwissenschaften 
argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit kirchengeschichtlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit im Hauptseminar im Fachgebiet Kirchengeschichte 100%
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul   The M19  Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments

Modulcode The M19

Modultitel (deutsch) Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments

Modultitel (englisch) History, Literature and Theology of the New Testament

Modul-Verantwortliche/r Professoren des Fachgebietes Neues Testament

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Graecum
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Graecum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Pflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (2 oder 4 SWS): Neues Testament
HS (2 SWS): Neues Testament
Ü/Koll. (2 SWS – bei Wahl einer VL mit 2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Erarbeitung zentraler Themen aus Geschichte, Literatur und Theologie 
des NT. Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsansätzen aus den 
genannten Bereichen
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Geschichte, 
Literatur und Theologie des NT. Sie erwerben die Fähigkeit zur 
selbständigen Analyse der Quellen und zur kritischen Beurteilung von 
Forschungspositionen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der neutestamentlichen Wissenschaft sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit neutestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen

• belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
a) Hauptseminararbeit im Fachgebiet Neues Testament 
oder 
b) schriftliche Prüfungsleistung im Fachgebiet Neues Testament, wenn 
eine Hauptseminararbeit im Fachgebiet Altes Testament im Modul The 
M18 angefertigt wird
Notengewichtung: 100 %
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Hauptseminararbeit im Fachgebiet Neues Testament
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache
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Modul   The M26  Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum

Modulcode The M26

Modultitel (deutsch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum

Modultitel (englisch) Research Fields in New Testament and Ancient Judaic Studies

Modul-Verantwortliche/r Professorinnen und Professoren des Fachgebietes Neues Testament

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Graecum und Latinum sowie The M19 sind Zulassungsvoraussetzungen 
zu The M26
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Graecum und Latinum 

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Wahlpflichtmodul
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü (1 SWS): Forschungskolloquium Neues Testament 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Lektüre und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beiträge 
zum Neuen Testament und zum antiken Judentum. Erarbeitung eigener 
Forschungspositionen an ausgewählten Themenfeldern. Präsentation 
und Verteidigung von Forschungsansätzen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender 
Forschungsliteratur und den selbständigen Umgang mit Quellen. Sie 
erwerben die Fähigkeit ihre Forschungskonzepte und deren Realisierung 
in kritischer Diskussion zu verteidigen. Sie werden befähigt, ein 
eigenständig reflektiertes exegetisches, historisches und theologisches 
Urteil in den Gesamtzusammenhang der theologischen Fächer 
einzubringen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der neutestamentlichen Wissenschaft sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit neutestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• regelmäßige und aktive Teilhabe an der diskursiven Lern- und 
Qualifikationsform

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Projektpräsentation im Fachgebiet Neues Testament
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Die Forschungsmodule können aus einem oder aus einer Kombination 
von zwei Fachgebieten der Theologie gemäß Studienordnung gewählt 
werden.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache
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Modul   The M27  Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum

Modulcode The M27

Modultitel (deutsch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum

Modultitel (englisch) Research Fields in New Testament and Early Christian Studies

Modul-Verantwortliche/r Professorinnen und Professoren des Fachgebietes Neues Testament 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Graecum und Latinum sowie The M19 sind Zulassungsvoraussetzungen 
zu The M27
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Graecum und Latinum

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

-

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

-

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Wahlpflichtmodul
 
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Ü (1 SWS): Forschungskolloquium Neues Testament 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Lektüre und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beiträge 
zum Neuen Testament und frühen Christentum. Erarbeitung eigener 
Forschungspositionen an ausgewählten Themenfeldern. Präsentation 
und Verteidigung von Forschungsansätzen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender 
Forschungsliteratur und den selbständigen Umgang mit 
den frühchristlichen Quellen. Sie erwerben die Fähigkeit ihre 
Forschungskonzepte und deren Realisierung in kritischer Diskussion 
zu verteidigen. Sie werden befähigt, ein eigenständig reflektiertes 
exegetisches, historisches und theologisches Urteil in den 
Gesamtzusammenhang der theologischen Fächer einzubringen.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenständige Positionen 
im Diskurs der neutestamentlichen Wissenschaft sowie der 
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit neutestamentlichen 
Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation eigener 
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

• regelmäßige und aktive Teilhabe an der diskursiven Lern- und 
Qualifikationsform

• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang 
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die 
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Projektpräsentation im Fachgebiet Neues Testament
Notengewichtung: 100%

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung
Die Forschungsmodule können aus einem oder aus einer Kombination 
von zwei Fachgebieten der Theologie gemäß Studienordnung gewählt 
werden.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache
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Modul   AbH1000  Masterarbeit

Modulcode AbH1000

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master thesis

Modul-Verantwortliche/r Studienabschluss

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

60 LP

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Studienabschluss

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Kolloquium (Blockveranstaltung)
Betreute wissenschaftliche Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

900 h
45 h
855 h

Inhalte Erstellung einer Masterarbeit zu einem Thema aus einem Fach des 
Spezialisierungsbereichs.

Lern- und Qualifikationsziele Mit der Masterarbeit weisen die Studierenden nach, dass sie in 
der Lage sind eine Fragestellung selbstständig wissenschaftliche 
erfassen, konzeptionell differenzieren, methodisch bearbeiten, 
ergebnisorientiert auswerten und die Ergebnisse hinsichtlich 
der Fragestellung interpretieren können sowie im Rahmen des 
internationalen Forschungsstandes bewerten, einordnen und darstellen 
können.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

--

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Masterarbeit (80 Seiten/ ca. 160.000  Zeichen)
Noten. 1-5

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen
AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum 
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/
Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Abkürzungen für Veranstaltungen
Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium
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Abkürzungen für Veranstaltungen
Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

Vor.... Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische 

Schlüsselqualifikationen
FSV.... Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften
GK.... Grundkurs
IAW.... Institut für Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte
NT.... Neues Testament
SQ.... Schlüsselqualifikationen
SS.... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thüringer Universitäts- und 

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAStud 622 - Interdisziplinäre Mittelalterstudien I
	Prüfungsnummer: 303821 - Interdisziplinäre Mittelalterstudien I: mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303823 - Interdisziplinäre Mittelalterstudien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 192950 - Wissenschaft, Gelehrte und Universität im Mittelalter - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226615 - Jagd – Kampf – Krieg: Heldische Performanz in mittelalterlicher Literatur - Vorlesung



	Modul: MNLat 800 - Mittel-/Neulateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 344001 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344003 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 132872 - Allegorisches Textverständnis im Mittelalter - Blockveranstaltung


	Prüfungsnummer: 344002 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Klausur oder mündliche Prüfung

	Modul: MNLat 810 - Mittel-/Neulateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 344011 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344013 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132872 - Allegorisches Textverständnis im Mittelalter - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 159613 - Gedichte von Lateinstudenten – und für Lateinstudenten – im Mittelalter - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 344012 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Klausur oder mündliche Prüfung

	Modul: MNLat 820 - Philosophie/Patristik
	Prüfungsnummer: 344021 - Philosophie/Patristik: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344023 - Philosophie/Patristik: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 158668 - Einhard, Vita Karoli - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 159613 - Gedichte von Lateinstudenten – und für Lateinstudenten – im Mittelalter - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 344022 - Philosophie/Patristik: Klausur

	Modul: The E1 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur
	Prüfungsnummer: 35671 - Hebräisch Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35673 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45936 - Hebräisch - Übung


	Prüfungsnummer: 35672 - Hebräisch mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35673 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45936 - Hebräisch - Übung



	Modul: The E2 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients
	Prüfungsnummer: 35681 - Proseminararbeit schriftlich oder Vorlesungsprüfung mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35682 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226167 - Geschichte Israels I (Von den Anfängen bis zur Perserzeit) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35683 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226108 - Einführung in das Sabäische - Übung/Interdisziplinär
	Lehrveranstaltung: 64774 - “Law, truth and peace” - a linguistic reading in Mishna Avot: Hebräische Texte aus der Mischna - Übung/Interdisziplinär

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35684 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 205514 - Einführung in die Exegese des Alten Testaments (ohne Hebräisch) - Proseminar



	Modul: The E3 - Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen Judentums
	Prüfungsnummer: 35691 - Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen Judentums: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35693 - Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen Judentums: Vorlesung/Hauptseminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226169 - Schöpfung (ohne Hebräisch) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226168 - Genesis - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35694 - Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen Judentums: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 219445 - Was ist ein Gott und wofür braucht man sie? Eine Übung zu Hermeneutik und Theologie des Alten Testaments - Übung
	Lehrveranstaltung: 226170 - Ethik im Alten Testament - Übung



	Modul: The E6 - Einführung in die Alte Kirchengeschichte
	Prüfungsnummer: 35701 - Einführung in die Alte Kirchengeschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35703 - Einführung in die Alte Kirchengeschichte: 4h Vorlesung oder 2x2h Vorlesung oder 2h Vorlesung und Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 227201 - Kirchen- und Theologiegeschichte III (Reformationsgeschichte 1517-1555) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35704 - Einführung in die Alte Kirchengeschichte: Hauptseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 227155 - Mönchtum in Antike und Mittelalter: Christlich-asketische Wege zur Vollkommenheit - Hauptseminar



	Modul: The M19 - Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments
	Prüfungsnummer: 303661 - Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments: Hauptseminararbeit oder schriftliche Prüfungsleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303663 - Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226485 - Das Matthäusevangelium, zweiter Teil (lectio continua Teil 2) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226487 - Der Galaterbrief - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303664 - Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments: Hauptseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226181 - Diakonie in jüdischen Zeugnissen und im Neuen Testament - Hauptseminar/Blockveranstaltung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303665 - Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 107546 - Forschungskolloquium: Das Neue Testament im Kontext von Frühjudentum und hellenistisch-römischer Kultur - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226247 - Neuere Forschungen zu den Johannesbriefen und der johanneischen Schule - Übung
	Lehrveranstaltung: 226246 - Griechische Lektüre: Das Kindheitsevangelium des Thomas und die Oxyrhynchus-Papyri 1, 654 und 655 (Thomasevangelium) - Übung/Interdisziplinär



	Modul: The M26 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum
	Prüfungsnummer: 303681 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum: Projektpräsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303683 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum: Forschungskolloquium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 107546 - Forschungskolloquium: Das Neue Testament im Kontext von Frühjudentum und hellenistisch-römischer Kultur - Oberseminar



	Modul: The M27 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum
	Prüfungsnummer: 303691 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum: Projektpräsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303693 - Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum: Forschungskolloquium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 107546 - Forschungskolloquium: Das Neue Testament im Kontext von Frühjudentum und hellenistisch-römischer Kultur - Oberseminar



	Modul: AbH1000 - Masterarbeit
	Abkürzungen


